
Mit Kindern über Homosexualität kommunizieren
Beitrag von „neleabels“ vom 17. Dezember 2014 21:48

Zitat von Plattenspieler

Das mag so sein, daraus geht aber nicht notwendig hervor, dass das für Menschen
auch erstrebenswert ist. Sonst müssten wir mit der gleichen Argumentation auch
Pädosexualität, Kannibalismus etc. für sinnvoll halten.

Richtig. Der Verweis auf die in 1500 Spezies vorkommende Homosexualität ist ja auch nur die
abschließende Widerlegung der dummen und uninformierten Aussage, Homosexualität sei
unnatürlich. Die Frage, ob das Ausleben einer natürlich angelegten sexuelle Vorliebe
erstebenswert sei, die niemandem schadet und deren gewaltsame Unterdrückung Menschen
unglücklich macht, ist eine ethische - und die ist ohne größere Denkanstrengung mit "ja" zu
beantworten.

Außer natürlich, man ist aus ideologischen Gründen homophob konditioniert.
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